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Factsheet zur München Box auf Privatgrund 
 

 

Was ist die München Box? 

 

Das Mobilitätsreferat der Stadt München hat gemäß der vom Stadtrat genehmigten 
Sitzungsvorlage 20-26 / V 08014 vom 18.01.2023 eine „Dachmarke“ für eine 
anbieterübergreifende Paketbox entwickelt – die München Box. Dachmarke heißt, dass 
Paketboxanbieter, die mehrere Logistikunternehmen in Ihrem Angebot integrieren, das Design 
der München Box tragen dürfen und perspektivisch im Rahmen der Mobilitätskonzepte im 
Wohnungsbau anerkannt werden. Mit dem Pilotprojekt München Box bringt die Stadt München 
auch erstmals pilothaft anbieteroffene Paketautomaten in den öffentlichen Raum.  
 

Ziel ist es, dass die Bürger*innen an einem zentralen, wohnortnahen und möglichst ÖV-nahen 

Standort die Möglichkeit erhalten sollen, die Pakete aller Versender gebündelt abholen bzw. 

versenden zu können. Mit der München Box sollen die Belastungen in den Wohngebieten 

durch den stetig zunehmenden Lieferverkehr verringert werden. Die München Box bietet die 

Chance, die Sendungen effizienter zuzustellen. Zum einen werden Mehrfachzustellungen 

vermieden, zum anderen werden mehrere Sendungen an einem Punkt konsolidiert zugestellt, 

so dass verkehrsbehindernde Stopps und Fahrleistungen bei den KEP-Fahrzeugen vermieden 

und vor allem Zustellverkehre in Wohngebieten deutlich reduziert werden. Im Pilotprojekt 

werden die Erfahrungen, Akzeptanz sowie die Umwelt- und verkehrlichen Wirkungen evaluiert. 

 

Leider gibt es bisher keinen Anbieter, der alle Logistikunternehmen unter einem Hut vereint. 

Das Unternehmen MyFlexbox ist bisher am weitesten, aber auch DHL hat sich auf Basis der 

Gespräche zur München Box zu einer Öffnung des Konzepts der bisher bekannten gelben 

Packstation entschlossen, und im März 2024 das eigene Tochterunternehmen OneStopBox 

gegründet (in das bisher aber nur DHL einliefert). D.h. zum aktuellen Zeitpunkt erfüllt nur 
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MyFlexbox die Kriterien zur München Box. Untenstehend ist das aktuelle Design der München 

Box beispielhaft einsehbar. 

 

 

 
 

 

 

Was kostet die München Box? Was wird zur Aufstellung benötigt? 

 

Die Kosten für die Box und die Aufstellung werden von den Paketboxanbietern getragen; für 

die Aufstellung auf Privatgrund wird im Regelfall Miete bezahlt (Größenordnung 100-150€ pro 

Monat; die Kosten für die München Box Folierung werden hier meist eingepreist und durch die 

Boxanbieter organisiert). Grundsätzlich sind bei der Aufstellung die allgemeinen 

Anforderungen der Lokalbaukommission zu beachten, z.B. keine Versiegelung von 

Grünflächen. Die Aufstellung an sich ist aber verfahrensfrei. Ein entsprechender 

Anforderungskatalog wird aktuell erarbeitet. 

 

Hinsichtlich der Gestaltung ist auf der linken Seite der Box die Möglichkeit gegeben, ein 

Partnerlogo des Flächengebers zu ergänzen (MVG/ P+R stehen hier als Platzhalter). 

 

Bei technischen Fragen oder zur Prüfung von konkreten Standortvorschlägen wenden Sie sich 

bitte direkt an Florian.Hensel@myflexbox.com. Alle allgemeinen Fragen können Sie gerne an 

mich richten. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Dr. Christiane Behrisch 

Koordinatorin Wirtschaftsverkehr 
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